
ein lebhaftes Jahr geht zu Ende, vor allem 
wenn man die zwei vorherigen „ Corona Jahre“ 
als Maßstab nimmt.

Meine letzte Reise in Begleitung von Elsbeth 
Pokorny im März diesen Jahres, liegt schon 
eine Weile zurück und fast alles, was ich mir 
dort vorgenommen hatte, ist mittlerweile ab­
gearbeitet.

Die Grundschule in Adaklu wurde grund­
legend saniert, am Kindergarten die Risse re­
pariert und  alles frisch gestrichen, Schränke 
und Schulbücher angeschafft. 

Das Dorf feierte dazu im November ein großes 
Fest zum Dank, Reden wurden gehalten, Ur­
kunden verleiht, Tänze und kleine Theater­
stücke aufgeführt.

Dank Whatsapp konnte ich ein wenig daran 
teilnehmen .

In Bawjiase wurde ein Wasserkanal gebaut, 
um bei starkem Regen das Wasser von den 
Gebäuden fernzuhalten. Zuerst schienen da­
mit alle Probleme gelöst, doch im September 
musste man feststellen, dass der heftige Re­
gen sich zum Teil neue Wege gesucht hatte, 
beziehungsweise am Ende des Kanals wieder­
um auf das Nachbarhaus zufloss. Ende Ok­

tober wurde somit ein weiterer Kanal durch 
Abalo errichtet. Ich hoffe nun sehr, dass dies 
zum endgültigen positiven Abschluss dieser 
Maßnahme führt.

Jetzt fehlen nur noch die Spielgeräte auf den 
Plätzen in Bawjiase und der Grundschule in 
Adaklu.

Dieses Jahr waren auch wieder zwei Volontäre 
aus der Ortenau für jeweils 3 Monate dort – 
Ann-Kathrin Stephan aus Haslach und Han­
nah Kraus aus Kappelrodeck. Mit ihrer Hilfe 
wurde die Küche in Bawjiase neu organisiert 
und hygienisch wieder verbessert. Für diesen 
Zweck wurden unter anderem zwei neue Kühl­
schränke sowie verschiedene Kochutensilien 
angeschafft.
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Lamioko, unser Sorgenkind, hatte im Oktober 
eine weitere OP, um nach der Krebs OP im letz­
ten Winter die Platte aus dem Bein zu entfer­
nen. Auch dies konnten wir wieder finanzieren 
– alles verlief gut!

Der Gedanke eines handwerklichen Ausbil­
dungszentrums wird nun weiterverfolgt und 
konkreter.

Dazu fehlen aber noch einige finanzielle Mit­
tel und viele organisatorische Fragen sind 
noch zu klären sowohl zum Bau als auch zur 
späteren Nutzung.

Zum Ende des Jahres werden wir aus unseren 
Wirbelwind-Ghana-Projekten einen Verein 
gründen. Bisher waren wir bei der Kirche mit 
einem Unterkonto angegliedert. Durch neue 
steuerrechtliche Maßnahmen innerhalb der 
kath.Kirche, habe ich mich mit unserem Pfarr­
büro besprochen, dass es einfacher wär, wenn 
wir in Zukunft ein eigener Verein sind. Darauf­
hin haben wir uns im Ghana Team ebenfalls 
besprochen und ich habe sehr schnell viele 
Zusagen bekommen von Mitstreiter/innen die 
einen Posten übernehmen wollen. Darfür bin 
ich sehr dankbar, ist es in der heutigen Zeit 
doch eher schwer, Menschen für ein Ehrenamt 
zu gewinnen.

DANKE an alle! Wenn der Schritt endgültig 
vollzogen ist werden wir berichten…

Neue Kontoverbindungen sind dann nötig, 
ein neues Prospekt, überarbeiten der Home­
page… einiges kommt dadurch ins Rollen, 
aber wir haben nächstes Jahr unser 20jähriges 
Jubiläum, dazu passt es vielleicht, neue Wege 
einzuschlagen und frischen Wind zu bekom­
men.

Wir hoffen die Spender bleiben uns treu. So­
bald wir die Gemeinnützigkeit erhalten haben 
geht das Ausstellen von Spendenbescheini­
gungen dann sogar schneller und unkompli­
zierter. Eine schnelle Abwicklung hat mir das 
Finanzamt schon zugesagt (warten wir‘s ab ).  
So lange kann ich auf jeden Fall weiterhin 
über die Kirche Bescheinigungen ausstellen 
lassen.

Ich wünsche allen eine besinnliche Advents­
zeit und frohe Weihnachten
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